
Lokal-Nachrichten aus der 
allen heimath. 

Funke-n 
provin- Brandenwa 

Berlin. Die sechs«ährige Brand- 

tiatistih welche der jiingste Verweil- 
un gbericht des Magiftrats enthält, 

um aßt die Zeit vorn l. Januar 1889 
bis 31. März its-stö. Die Gesammtzahl 
der stattgesundenen Britnde betrug 31 ,- 
411, darunter 383 Groß- und 888» 
Mittelseuer. Nahezu 6000 Mal ivurdei 
die Feuerwehr znrtilblöschung von Gar- 
dinenbriinden herbeigerusen. Jn 21 

Fällen lag nachtveiszlich Brandstistung 
vor-. Von den sonstigen Brandurfacheu 
sind in Ost Fallen die Brandes ans 
Unvarsichtigleit mit Licht zuruazxiinh 
ren, und in mehr alsI lUW Fallen nun- 

die Ursache unerhaupt nicht in instit 
teln.——Zurn Instjährigeu lileliinkstags 
Bettes fand kürzlich iiu '-’;esrs-.u:le des- 
Rathhauseg eine Gedenlseicr des-: Bettes 
vereinsz statt. Zwei Tochter lind drei 
liniel LettesJ waren anwesend-»Die 
russische Regierung hat bei den hiesigen 
Schwartztaps’seheu Werten 48 Loto- 
motiven siir die transsibirische Eisen- 
bahu bestellt. 

Klii de n. liin zehnjahriger Knabe, 
Sohn des hiesigen Besitzer-J Schulze, 
hatte mit anderen Knaben iu der be- 
nachbarten Waldung niit Streichhölzern 
gespielt und dadurch einen lleinen Wald- 
drand verursacht Aus Furcht vor 

Strafe lief er davon und erhangte sich 
im Walde-. 

Lichten rade. Die Gemeinde, die 
seit Jahren mit ihrem Pfarrer Klein, 
Schwiegeriohn des verstorbenen Heime- 
digers Kdgei. in Fehde lebt, hat niit 
Ausnahme von siins Faniilienuorstan- 
den ihren Aue-tritt aus der Landeslirche 
beim Anetsgerirljtsehristlicherllart. Tas 
Tors zählt etwa 400 Einwohner. 

Not-ins komm-vers 
Ha n n over. Wie in errlohn tre- 

ten auch hier die Windpocken ziemlich 
heftig auf. Tie Regierung hat sofort 
die nöthigen Schritte gethan, um ein 
Attsbreiten der Krankheit zu verhindern- 

Papen burg. Die Hoffnung auf 
die Rettung des hier beheimatheten 
eisernen Schiffes »Sei-wo Part« hat 
man jetzt allgemein aufgegeben. lLI 
unterliegt keinem Zweifel mehr, daf; 
das schmucke- Schiff, das mit einer 
werthvollen Mahagoniladuug von La- 
guna in Siidamerila nach Falmouth 
beordert war, untergegaugen ist. Das 
Schiff stach am III-. Dezember v. J. 
von Laguna in See und hätte in einer 
kiteifezeit von its bis 60 Tagen feinen 
Bestimnningshafen erreichen können. 
An Bord dee Schiffes befand sich der 
Kapitan des Schiffes Schnieders mit 
Frau und Kind, der Steuermann 
littena und der Koch Magniis, Beide 
Familienvitter", fowie die Matrofen zum 
Sande und Liliuhlmanir Außer var- 

genannten Personen fanden noch vier 
brave Seeleute den Tod in den Wellen- 

Provinz kkssmsyassaw 
Fra ntfn rt. Auf dem hiesigen 

Friedhofe fand man eine fremde Dann-, 
die bewußtlos auf einem Grabe faf;. 
Jn’s Spital gebracht, gab fie in einem 
lichten Augenblick an, iijriegbach zu hei- 
ßen und all-J Eger zu fein. Sie starb 
bald darauf unter Vergiftungserschei- 
nungen. Nachforschungeu itber die 
Jdentitat der llngluctlicheu blieben biss- 
her erfolglos- 

H a n a u· Die Thierfchugvereiue von 

Frankfurt a. M» Lffeubach und Oanau 
haben sich zu einer freien Vereinigung 
zur Förderung gemeinsamer Jutereffen 
zusaniniengesctzleficn. Jn einer hier 
kürzlich stattgehabten Zufammentunft 
wurde befchloffeu, auch die Thierfchuki 
vereine von Aschaffenburg und Darm- 
stadt zum Anschan an die Vereinigung 
einzuladen. tsizs sollen regelmafzig jahr- 
lich zwei Versammlungen abgehalten 
werden, im Friihjahr und im Herbst, 
und zwar sollen dieselben abwechselnd 
in den verfchiedenen Stadien tagen, in 
denen die betheiligteu Vereine ihren Sitz 
haben. 

Provinz anmchy 
Barth. Tie nltettc tiintvoltnerin 

von hier, IFovtsie Eeelnilzr, ist nnch tnrs 
Dem Krantentnger entschlnieik Sie lntt 
ein Alter von lttl Zentner- 4 Monaten 
erreicht. Jn den lestten Dezennien be- 
eiietett ihr stritt-wenige Herzen eine 

sorgenfteke Existenz. Einen Arzt hat sie 
nur ennmt gebraucht, vor eircn 13 

Jahren, als sie sich einen Inst ver- 

stancht hatte. 
Vierrnden Vier brach in dem 

tveistöetigen Speicher des Atterbtirgers 
-Jienst Feuer ein-Z, dir-Z sich mich schnell 
liber mehrere mkcierc Gehirns-. verbrei 
ten-, su Dust in inner- Jeit die Schemen 
des Kaufmann-J stettact nnd der Ader- 
btlrger Publ, Keller und Sauvagc in 
Stummen stunden; sämmtliche Ge- 
tundc brannten vollständig nieder- 

provim Uns-w 
P osen. Verschiedene politische Dit- 

men hatten von der hiesigen Polizei- 
behörde ein Strasnntndat über lW 
Mart erhalten, weil sie volnischen 
Sprqchunterricht un Schuktinder er- 

theilten. Nunmehr hat eine dieser Da- 
«tnen, die sich niit der Bitte um Erlaub- 

Usß sUk Ettbeitnng des Unterricht-s an 
dte Regierung gewandt hatte, die Ant- 
wort erbauen, daß die Genehmigung 
sue Einteilung des polnis n Lese- und 
Scheeibuntete chtt an chulpsltchtige 
Kinder nicht ertheilt werden könne. 

A e g e n a n. Sicherem Vernehmen 
nach solt aus dem Grundstücke der Kutt- 
mqttti’schett Danip mühte eine Metz- 
sqbeit in edizerem aßstqbe und nach 
Muestee onttruttipn errichtet werden. 

»O 
sp- 

Die Waise-m ans-in- nup auf diese-J 
Gram-We Indus gitnftife und zu 
jenem Zweite, wie die Unter nchnngen 
ergeben haben, sehr geeignet. Unserem 
Städtchen wird dieses neue Unternehmen 
große Vortheite bringen. 

Provinz Ostprcusicw 
Groß-Schritten Vom Tode des 

tsrtrintenss rettete der Besiyerssohn 
Emil Janiiet die Tochter des Eigen- 
tlJiinierI heiliger-. 

L iterodr. In der hiesigen evan- 
gelischen Kirche wurde ein jüdifcher 
linteroiiikier im Beisein zweier anderer 
linteroiinii-:·.s, die als Pathen fungie- 
ten, getauft. 

R n a n i :. lieber das Vermögen des 
kiiitnxgnk——i.iixner Melchiser Besitzer 
der ntw ZWE- TUiorgen großen Herr- 
sit-»E: L-T-.-«i:enstcin, ist dass Konsumver- 
fnibun stmiikei morden. Mcyboier hat 
ens- :ILi!t-.-r««s,::: nor acht Jahren liei einer 
Linsntilitng non etwa 180,000 Mark 
erworben 

Provinz Gleise-reichem 
Tanzig. Die städtiichen Körper- 

seimiten ern-muten den Lin-r1,1ritsidenten 
v. l«ins;ler znnr Ehrenbnrger Tanzi95. 
Tie tilirnng erfolgte hauptsächlich wegen z 
der Verdienste Herrn v. Gioszlerg nin die 
indnnr iette Hebung Danzigsjs nnd beson- 
deres wegen feiner Verdienste um die 
Hernerlegnng der technischen Hochschule. 

V- r i e s e n. Sämmtliche Gebäude 
des Treichelsschen ttsrnndstiickes brann- 
ten nieder-. Noch nicht schnlpflichtige 
Kinder hatten sich hinter der Scheune 
ein Jener gemacht, welchem die Schenne 
nnd nie anderen tiiebande znrn Raube 
fielen. 

Tlihirienwerden Auf dem Sa- 
lsnkioimiiaer See bei Neuenbnrg ljnben 
Vier Fischer bei der Ansiibnng ihres 
Berufe-J den Tod gefunden. 

» Bljeknprovinp 
! A n chen. Tie Stadt beschloß den 
i Unian des steidtischen Theaters und 
i bewilligte dafür 500,()00 Matt. 

D it r e n. Hier ist die Schoeller’sche 
ltellnloseiahrit obgebronnt. 

K o h l e n i. Der olthergehrochte, aber 
in der letzten Zeit bedeutungslos gewor- 
dene Wollmnrct wurde mit Geneh- 
migung desJ Hondelöniinisters ausge- 
hoben. 

K r e i e l d. Tic Stirbtverordneten be- 
riethen den Plan eine-J Jndustriehasens 
in Linn nnd der lsingemeindimg der 
Stadtgeineinoe Linn mit einein Kosten- 
anschlug von ti,."x»l),W» Mart; die 
Entscheidung nsnrde vertagt. 

M o r Wegen der hier herrschenden 
Divhtherie sind oie hiesigen Volksschnlen 
geschlossen worden. 

Provtnx gerechtem 
ttt r o s: s u l ze. Die Frau des Guts- 

besitzers Bernstein wurde vom Blitze er- 

schlagen. 
Da l ie. Die hiesige Etrustammet 

verurtheilte ein tsjohriges Madchen, 
das seinem Wortetinde einen Fingerhnt 
voll Zchwefelsiinre eingeth, zu einer 
Gesetngnisistrase von drei Jahren. 

Heiligen st a d t. Bei einein Aue-- 
sing stiirzte in der Ruhe von hier Sien- 
tenant Testlnss vom Mngdel1111«gisctie11 
Fiisiliersdtiegitnent Nr. Im so nngltnls 
lich mit seinem Zweimtn baß er ans der 
Stelle todt wur. 

N a n in l) u rg. In einer Versamm- 
lung der Delegirten des Thüringer 
Süngerbundes wurde Ver Eint zn dein 
hier vorn lkk hiö 17. Juli stattfinden- 
den Stingersest endgiltig aus l(),.-"«»» 
Mart festgesetzt. 

Ze i ti· In einem hiesigen Hotel lnit 
sich ein alten-r Herr, der nach Unter- 
schlognng von Witt) Mart Dienstgeldern 
sltichtig gewordene liteheimsEetretar 
vom llL Ariiiesrtorpe, Konig ans Lein- 
zig, erschossen· 

Provinz gichlckrcm 
VreleatL Tie hiesige Strafmitt- 

nier vernitl)eil:e den lsieriilnizasfefsor v. 

Ued)tritz, welcher ansJ zalnlaiiigleit eine 
Schanltuirthiu einige Lage Haft zu viel 

abfiyen lief-, zu ZU LIlart llieldftrafa 
lsileiitiitz. Aus dein hiesigen Ge- 

fauguifi ift der wegen Belljlfe zur 
Urlundenfalfchnng zu sechs Monaten 

Haft verurtheilte Anttsrichter Rubeleo 
entsprungen. 

S a g a n. Zahnarzt Tr. Thauer bat 
in eineni Anfall von Schwerinutli 
Selbftnmrspuersuch verubt. Er sprang 
zuerft in den Bube-r, wurde aber ge- 
rettet. Dann wollte er, nachdem er zu 
Daufe troetene Kleidung angelegt, sich 
mit einem Revolver in der Hand vom 
Eisenbahnan überfahren lassen. eDer 
Unglückliche wurde schließlich gefesselt 
in’s Krankenhaus eingeliefert. 
Provinx schwamm-sole 

Schlezntig Tie Jubelfeier der 
vor 100 Juli-ten erfolgten Aufhebung 
der Leilisi ins-II it beginnen dieser Tage 
die liinnselnnx :.s..,lrel-:t,-.«r Dorffet).:iten 
Augen«-. Zu: liiinnerxing an die Be 

freiung desz Vatnsrnftandesz wurden in 
den Dorfern SchinxnlendurL Stutebull 
Und Griniisnis lstedenlfteiue tnit passen- 
der Widniung errichtet. 

T a n g ft e d t. Auf der großen Haide- 
und Moorflöclie zwischen bier und Win- 
seldorf nnittzete ein Haidebrand, der 

roße Strecken Oaide mit den darauf 
ebenden tsjebuicheu zerftorle. Den Be- 

mühungen der lzerbeigeeiltcu zahlreichen 

Lreiwilligen Fenertuebren und Land- 
nte ist es zu buntem daß die iii der 

Nähe befindlichen grofien Tannenfchos 
nungen und Gebege nicht auch· von dem 
Feuer ergriffen wurden. Die Löfchs 
arbeitest dauerten nber vier Stunden. 

provinx wesbe 
Mit u frei. Am DortmundsCmss 

Kanal fand bei Ladbergen ein raßer 
Dammrutfelz statt, durch den eine trecke 
von äu Mem-i gesperrt wurde- 

Dort « :: nd. kDie Straflarnnier 
I-— 

verurtheilte den Brrquknn Verunqyang 
aus Berghufcn nscacn Itskujcstnthbcleis 
digung zu acht Monat-en tsjefänxmis3. 

Witten. Tet Meschrzt T«k. Ger-v 
des ist neulich Abends beim Ucbcrschrci- 
ten dcszi Bnlmgclciseg zwischen Witten 
und Vetter von einer Lotomotiveer-» 
faßt und getbdtct worden. 

Dresden. Hier wurde in einem 
Hause der Königstrasze der Komptoirist 
Bernhard verhaftet unter dem Verdacht, 
einen Anschlag auf einen Geldbriefträ- 
ger geplant zu haben. Er hatte einen 
singirten titeldbrief mit seiner Adresse 
bei der Post aufgegeben und erwartete 
am darauffolgenden Morgen den Geld- 
briestrager. Ter Post war aber schon 
bei der Aufgabe ein Verdacht gekom- 
men, und sie postirte Kriminalschutzi 
leute in der Nähe des betreffenden Han- 
fes-, welche Bernhard festnahinen. Jn 
seiner Tasche fand man einen schweren 
eisernen litewichtstheib mit dein er, wie 
man vermuthet, den Anschlag hatte 
ausführen wollen. 

Leipzig. Die hiesigen Eisengiesie- 
reien hatten sämmtliche 600 Former 
wegen Au: bleibens am 1. Mai auf aelrst Tage aus-gesperrt —Justizrath 
Schill, Stadtverordnetenvorsteher unrd 
nationalliberales Ständeiaminerinit- 
glied, ist von der Bewerbung um die 
Oberbitrgermeisterstelle ziirückgetreten. 
Jetzt landidirt nur noch sein gleichfalls 

» der nationalliberalen Partei angehören- 
s der Schwager, Bürgermeister Justizrath 
! Dr. Troiidlin· 

L ö b a u. Jn lftroszschweidnisz starb 
an Bliitvergiftung ein in der dortigen 
ätnopfsabril beschaftigter Versilberer, 
Namen-«- Krnvvia. Dieser hatte sich im 
Gesicht ein Bliithchen iiiifgclratzi. Hier- 
bei mag nun, da er mit Quecksilber 
arbeitete, lstiftstoff in die offene Wunde 
gedrungen sein. 

P la u en. Ter 48jahrige lsxpedient 
Dies ans Titeichenbach befand sich wegen 
schweren Tiebstahls hier in Unter- 
suchnngghaft. Er begosz sich mit Betro- 
lenin nnd zündete sich an, um sich zu 
verbrennen. Taf-Feuer wurde zwar ge- 
löscht, doch erlitt Tiey so schwere Brand- 
wiinden, dass er im Krankenhause unter- 
gebracht werden mußte. Dort ist er in 
litemeinschaft mit einein anderen er- 

tranlten litefangenen eiitflohen. 
Zwieta n. sant und Streit in dei 

Ehe baten in lrlleield die Schnhniachen 
srau Liiinerl in einen sinstand so trost- 
loser Vernveiilung versetzt, daß sie ihre 
beiden Kinder ettrautt und dann einen 
Selbstinordversnch gemacht hat. Sie ist 
jetzt in volizeiliehem liteivahrsain und 

soll zunächst ans ihren lileistesziistaud 
untersucht werden. 

Thüringische Hintern 
Kob ii rg. Lin Neustadt fand die 

Enthiillnng eine-J Tentmalg fiir den 

thüringischen Tichter Heinrich lSchaum- 
berger statt- 

S a l z ii n ge n. Teni hiesigen Krie- 
gerverein ist die Iiilirung seiner Fahne 
verboten irr-iden, weil derselbe dein 
Deutschen Kiiegezrbnnd nicht angehört. 

We i in a r. Zum Nachfolger deiJ ver- 
storbenen Lberschulraths Urtel ist der 
Tireltor des Eisenacher Realgymna- 
siiimH Hofrath Frerichs bestimmt wor- 
den-Das titenuen des sächsischsthiirins 
gischeii Pserdezuchtvereins siel am Him- 
melsahrtötage wegen der Ueberschwem- 
niuug des itteiinvlatzeiz aus. 

eFreie getödte. 
Hamburg. Unter zahlreicher Be- 

theiligung der Behörden Hamburg-:- 
wurde die von einem hochherzigen Bur- 
ger unserer Stadt unter Aufwand ganz 
bedeuteiider Mittel gestiftete Heilaustalt 
für iiiibeiiiittelte Schwindsiichtige in 
Geethacht a. d. Elbe eröffnet. Sie ist 
aus vollig geschityteni, windstillern lite- 
litnde in der Nahe von Wald eingelegt 
und iaiin bis zu 100 Kranke gleichzeitig 
aufnehmen. Es sind zur Ausnalrnie 
nur männliche Kranke, bei denen Ausk- 
sicht auf Wiederherstellung vorhanden, 
in Aussicht genommen. Der Name deiz 

bislaug in der Oeffentlichteit nicht ge- 
nannten meuschenfreundlichen Stifter-J 
der Anstalt ist lidniund J. A. Steinen-. 

Bremen. Der 20jahrige Arbeiter 
Odholt brachte aus Eifersucht seiner 
Frau 17 schwere Messerstiche bei und 
stellte sich hierauf selbst der Polizei- 
An dein Auskommen der Frau wird 

eztreifelt·——Die Bürgerschaft bewilligte 
n einer ihrer Abendsitinngen l,500,000 

Matt zur Bergrosieriing des Freibezirks. 
Lüberk. Aug der Zchifsswerst von 

Denru Koch lie en nvei fitr die Ber- 
elnigte Bugsiri und Frachtschifssahrti 
Gesellschaft in Hamburg erbaute 600 
Tonnen Neiaitii vom Etaveb Dieselben 
erhielten die Namen ,,Kobold« und 
,,Bazar.« 

Okdenbnrg. 
Vare l. Tag Fest der goldenen 

Hochzeit niit seiner zweiten Frau beging 
der ini Us. Lebensjahre stehende, noch 
überaus rlistige Medizinalrath Dr. Nie- 
berding. 

Meäkeusurp 
Boizen b u rg. Hier hat das Doch- 

waiser der Elbe unermeßlichen Schaden 
angerichtet. Die ganze Umgegend steht 
unter Wasser und die Bewohner haben 
sich nach den höher gelegenen Pnntten 
efliichtei. Eine große Menge Viel) ist 
n den Flnthen nnigeloininen. In den 

nicht weit vrn Boizenlntrg an du litlte 
gelegenen Dorfern ertede nnd Wes-th- 
mann haben Deichbriiche stattgefunden. 

Woldegt. Ter Direttot der liies 
sigen Vorschuß-Anstalt, Schmidt, hat 
sich nach Unterschlagnng von 90,000 
Mart erschaffen. 

« ---«-«- »--·-..-c 

Paulus-reis- 
Braunschwei1.AufberDomäne 

Staufenbnrg bei Dittelde sind einige 

kolnische Arbeiter an den Poeten er- 
rankt. 

greijherzogtyum giesse-h 
D a rm st adt. Hier ist der Dialekt- 

dichter Carl Schassnit gestorben. 
A l sseld. Bei der Ersatzwahl zum 

Landtage im Kreise Alsseld (Land) 
wurde an Stelle des verstorbenen Abge- 
ordneten Neeb, Landwirth Korell (Bund ; 
der Landwirthe) gewählt. 

Arinssheim Der Bäckermeister 
Christoph Zimlieh von hier hatte aus 
der Brodtaxe das Datum umgewandelt, 
um sich den Weg zum Bürgermeister zu 
sparen. Er wurde deshalb bor der 
Strnskanimer in Mainz wegen Urkun- 
densälschuna zu 1 Tag Gefängnis-, und 
wegen Uebertretung des kreisamtliehen 
Realenientö zu l Mark Geldstrafe ber- 

)nrlheilt. 
s M ain z. Für die im Jahre 1900 
’hier stattfindeube Feier von Johann 
Gutenbeer ZWjährigem Geburtstage 

Pat die Viiraermeisterei in den Haus- 
sallsboranschliigen 6000 Mart bor- 
gesehen. Der Finanzausschusz stimmt 
der Bewilligung zu, sofern »die Feier 
einen ernsten würdigen Charakter trage, 
und das; die Summe vorwiegend zu 

tfvissenschastlichen Zwecken Verwendung 
inde.« 
Offenbach. Die Kaserne des 2. 

Bataillonsz des 5. Großherzoglich Oes- 
fischen Jnsanterie-Regiments Nr. 168 
dahier ist obere-brannt- 

Bauen-. 
M ii n eh e n. Der diegjährige Maibock 

dauerte zehn Tage. Den ,,Kurgästen« 
ist es gelungen, in der kurzen Zeit die 
respeltable Summe von 800 Heitoliter 
zu vertilgen nebst einer Unmasse von 

Weist- und Bratwursten und den orts- 
üblichen ,,Radi.« Geradezu lebens- 
gefährlieh toar der Andrang zum letzten 
Faß.——Jn Folge der überaus langen 
Verzögerung der Genehmigung zur 
Einführung des elektrischen Trambetrie- 
bes auf der Ringlirtie und auf der Linie 
Landsbergerftrafze Sehtvahing kommt 
die lfitifiihrnng dieses Betriebes nun- 
tnehr bedeutend hoher zu stehen« weil 
unterdessen die Preise fiir Eisen nnd 
Kupfer namhaft gestiegen sind. Tie 
Melfrtosten betragen fiir die tltinglinie 
78,«00 Mark, siir die Linie Lands-ber- 
gerftrastesZchtoahing 124,·580 Mark. 

Deg ge n d or f. Um seine Kraft zu 
produziren, stemmte der verheirathete 
Bäuergehilfe Karl Max einen schweren 
Stein iiber den Kopf, aliJ ihm das ge- 
ntiihtige Etiiet entglitt und auf Kopf 
und Brust fiel. Wenige Tagedarauf 
starb Max an den erlittenen Verletzun- 
gen. 

E i eh st a t t. Der verheirathete Tage- 
löhner Paul Wittntatnt, der heim lite- 
fiingnißhan tnit tiiruudausschaufeltt he- 
schaftigt mar, wurde von einer Erdmasfe 
verschüttet nnd getodtet. 

R- re i f i n g. Ter friihere Jnftteltor 
des-·- hiesigeu Eit::-llehr-er-Zentinathherr 
Karl Schuri-I feierte sein tiujahriges 
Priesterjuliilnxinx. Use steht im Hi. 
Lebensjahre. 

LandslnsL Ja Folge desJ Unt- 
schlageusJ eine-J Rahrlootesz hei Strau- 
bing in Nie-derBann-n halten 1-l Per- 
sonett in den Pelz-then der Donau ihren 
Tod gesunden. tiin ahnlicher Unfall 
ereignete siiti in Einilusxh Dort ertrau: 
ken in Folge Kentern-:- ihres Bootes zehn 
Personen im Futt. 

N u r n l«e1«g. TIlnsJ deut tlleinertrage 
der ,,««".1o--rit"il1en Lehrerzeitung« pro 
lsllH n -.::» en dein Vatferischen Lehrer- 
toaisenniit LI-’-I;."- klllarl zugeführt. 

Regen-;- h n r g. Alt-J Anlas; der 

lölljahrigen Wiederkehr desJ Tages-, an 

welchem die Isurftlieh Thurm und 
TaxisJ’itt)e Familie ihre Residenz von 

Frankfurt a. M. naeh Regensburg ver- 

legte, hat Fnrst Alhert von Thurn und 
Taxis iilter Links-»O Mart fiir verschie- 
dene gemeinnntzige Zweite in der Stadt 
Regengburg gestiitel Ter Prinzregent 
hat dem Finsten den Titel einesJ Herzog-Z 
zu Wörth nnd Tonaustanf verliehen. 

Schweinfurt. Erhangt hat sich 
der Kaufmann und Postagent M. 
Schwapvaeh ans lfnerlnnth der wegen 
Meineidversnehsz ver-haftet, aber gegen 
Kaution auf freien Fuß gesetzt worden 
Wut. 

Strgnliing Tie Telegiiten des 
Bürger- nnd Vimernbnndeg haben ihren 
srüheren, seit gekannter Zeit in Ver- 
stlmuinng von der Bewegung fern- 
gebliebenen Führer Professor Dr. Klett- 
ner zum Lnndtogslmididnten siir 
Traunslein ausgestellt. Tr. Itleitner 
hat unter der Bedingung migenomiuen, 
dasi oline seinen Willen mit anderen 

Meinungen nicht Winrt wenn-. 
V i l Iliose n. »:-: toniglidse Regie- 

rnng von Uiiederlia.. ·1·n lmt den Burgen 
meister nnd die einzelnen liassirer hast- 
bar erklärt siir die seinerzeit vom Stadt- 
schreiber Wolf nnterschlageneu Gelder 
(21,000 Mart). 

W tirzbn rg. Professor Dr. Sittl, 
Konservator des-«- 2"l)ligner’schen Jn- 
siitnts, wurde aus dein Wege zum lStol- 
leg vom Schlug gerührt nnd starb. 

sag der thiupfatj. 
C d e s h e i in. Die liirzlich verstorbene 

Rentnerin Frijnlein Franzisla Uebel-le 
welche als Woliltlniterin allgemein be- 
kannt wur, hat-der hiesigen lslemeinde 
siir Arinens nnd Kiritnnnveete die 
Summe von l:Z,00() Mart testamen- 
tarisch vermocht. 

Kaiser-Blei ntern. Der zweite 
Direktor bei 8llltienWegueiseigesellsilnist 
in Ludwigelniseih Here Allsert lsterlIeL 
hatte von liier ein-J eine tiilidtoni in ons- 
Lautertlsul unternommen, til-J ei« uns 
deu: 2!l;«;.-T«.«.t.,.«,·. lsei ten-. l5«i!gel-:slmi ums-.- 

lich von einem Schlage getroffen vom 
Rade fiel und nach wenigen Minuten 
verstarb. 

L n dwigshafetr. Dr. v. Clemm, 
Präsident der lmneriichen Abgeordneten- 
lannner, hat die Wiederaufnahme der 
Landtaggtandidatur abgelehnt. —- Der 
hiesigen Vinitins nnd Sodasabrik be- 
reitet die Avinlnnng ihrer Abfallwäfser 
von Jair in Jahr größere Schwierig- 
keiten. Tie Direktion beschäftigt sich 
deshalb nnt dem Plane der Anlegung 
von Rieselfeldern Wie man hört, ist 
dazu das zwischen dem Rhein und den 
großen Landorten Oppan und Friesen- 
l)eiin gelegene Gelände in Aussicht ge- 
noininen. 

Yürttemverg. 
Stuttgart. Zum »Schultheiß« 

unserer Stadt ist als Nachfolger des 
verstorbenen Lberbiirgermeisterg Mitve- 
lin der bisherige Vorsitzer des Gemeinde- 
raths, Gans-» erwählt worden. Zu den 

EBewerbern um das Amt gehörte auch 
der energische Oberbürgermeister Von 

Heilbroum Hegelmaier, der den Heil- 
bronnern den Rücken lehren will, weil 
man ihm zwar eine Gehaltsansbesse-» 
rang, aber nicht in der gewünschten 
Höhe bewilligt hat.—-Baurath von 
Beeth, Senior der wcerttembergischen 
Bahnbautechniker, der mit dem Bau- 
direktor Herwig den Plan zur Gott- 
hardbahn entworfen hat, ist hier, 90 
Jahre alt, gestorben. 

Ba ekn a n g. Jn der Brauerei »zur 
Rose« war dieser Tage der 20jithrige 
Bierbrauergehilfe G. Sturz aus Tutt- 
lingen im Bierkeller mit Bieraussiillung 
vermittelst eines Druckapparats beschäf- 
tigt. Tie Arbeit war beinahe beendigt, 
als dass Faß zersprang. Der junge 
Mann wurde so schwer verletzt, daß der 
Tod bald darauf eintrat. 

Biberach. Die Riedmiihle des 
Christian Tollinger wurde um til),000 
Mark an eine Ziiricher Firma verkauft, 
welche beabsichtigt, eine Seidenweberei 
für 200 biH 800 Arbeiter zu errichten. 
Dies wäre dann die zweite Seidensabrit 
an der Risi. 

D e g e r l o ch. Der erste itrztliche Ver- 
treter desZ Natnrheilversalneus in Würt- 
temberg, Oberstabsarzt a. D. Dr. Katz, 
hat hier eine Heilanstalt eingerichtet, 
welche durchweg auf den lttrundsiitzeu 
der wissenschastlichen Naturheilmethode 
ausgebaut ist. Die mit dem Sana- 
torium in Verbindung stehende Kur- 
badeanstalt ist sertiggestellt, es gelangen 
in derselben alle Heilfaktorenr Sonne, 
Lust, Wasser, Licht, Elektrizität, Mas- 
sage u. s. w. zur Anwendung, und es 
können alle Bader auch von Passanten 
beniiht werden. Außerdem steht eine 
größere Anzahl von Lusthiitten siir 
Knrgitste zur Verfügung. 

Eßlittgen. Einer Milchsälschung, 
wie sie nicht hiiusig vorkommt, ist die 
Polizei bei einer vorgenommenen Milch-— 
iontrolle hier ans die Spur gekommen. 
Die Untersuchung der aus Obereßlingen 
stammenden Milch hat ergeben, das; 
IW Wer reiner Milch zum Theil noch 
mehr als lW Litcr Wasser zugesetzt 
wurden. 

11 l m· Wegen widcrrechtticher Unter-H 
lassung der Etrafverfolgung Schul-» 
diger stand vor der hiesigen Straslam-. 
mer der 77jahrige Schultheiß Namen-» 
beiu von «Oet)seuwang, Oberamt-Z Kirch- s 

sheiuk Am 8. Februar d. J. wurdent 
idem tsjantenbein von dem Polizeidieneri 
thvei Stromer zugeführt, die im Orte 
gebettelt hatten. Ganteubein schickte 
jedoch die Stromer weg mit dem Be- 
merken, er habe keine Zeit, sieh mit 
Handwerk-Ibut-sehen abzugeben, er habe 
eben Steuereinzug und lttiiterverlaus 
Dass Urtheil lautet aus einen Monat 
litesiingriisi. 

Baden. ; 
li a r l J r n h e. Tieser Tage hat sich 

der pensiontrte, Jst Jahre alte Rech- 
nungerath Joseph Heil durch Ausschnei« 
den seine-J Baucheiz mit einem tiiasiiv 
mesfer entleibt. 

O e i de l b e r g. sen dem benachbar- 
ten Handschnhisheiin wurde ein fremder 
Bursche beim Vetteln betreten. Als der 
Pelizeidiener seine Papiere abberlangte, 
sloh er bis an den etwa eine halbe 
Stunde entfernten Nectar, stürzte sich 
in die Flnthen nnd versuchte, hinüber 
zu schwimmen. Aber in der Mitte des 
start angeschwollenen Flusses sank er 

unter und ertranl. 
R a sta t t. Die Sammlung sür das 

«den Rastatter Standrechtsopsern zu er- 

richtende Denkmal hat ein so günstiges 
Crgebniß gehabt, das; die Ausführung 

gesichert ist. Jm Ganzen sind bisher. 
895 Mark eingegangen. 
Man n heim. Der Stadtrath hat 

den Vertrag wegen desJ Anlaufs der 
MannheimsFeudenlkeimer Tampsstrip 
ßenbahn sür die Stadt Tlliannheim ge- 
nehmigt. Tie Stadt beabsichtigt, den 
Dampfbetrieb durch elettrischen Betrieb 
zu ersetzen und die Bahn nach verschie- » 

denen weiteren Orten in der Umgebung 
Mannheinsss weiterzuführen 

sciak-;otljtingen. 
Straßburg Der tstoudernenr der 

hiesigen Festung, bieneral b. Jena, 
shatte bei der jüngsten Anwesenheit des 
Kaiser-J lttelegenlseiL demselben seine 
sechs Sühne vorzustellen Ter in allen 
Heeren der Welt gemis; sehr seltene, 
wenn überhaupt jemals vorgekommene 
Fall, daß gleichzeitig ein Vater mit 
seinen sechs sühnen dem aktiven Dienst- 
stande angehört, veranlaßte den Kaiser, 
bei der Parade der Garnisan Sirni- 
burg die Meldung des tstduverneurg 
der Festung mit seinen Söhnen ent- 
gegenzunelnnen. Die Söhne des Gene- 
rals v. Jena stehen bei der Garde, der 
Jnsanterie, der Fiavallerie und den« 
Jagern. 
«-- « —- -- -— —.——- ----. 

K e S l a st e l. Jnnerhalb dreier Tage- 
starben hier die 84, 86 und 87 Julius- 

« 

alten Geschwister Mager, weisBrttder 
und eine Schwester-. Die rsiorbeuen,. 
welche übrigens sehr wohlhabend waren, 
lebten in einem und demselben Haushalte 
und waren under-heirathet. Sie wurden 
nach nur kurzem Kranke-erlagen in Folge 
Altersfchwäche vom Tode ereilt. 

Mep. Der Vimdcstag des stumm- 
schen Gasimirthgverbandes wird..in der 
zweiten Hälfte des Monats August hier- 
stattfinden. 

"- Oesterreiitj. 
Wien. An Stelle des bisherigen 

Tommedigers bei St. Siephan, Mon- 
signore Binder, welcher Hosiaplan ge- 
worden ist, wurde der bisherige Konve- 
raior bei St. Stephau, Carl Frinsp 
zum Domrsxediger ernannt. — Beim- 
lsisenbuhnti usport eines ueuenSchnell- 
jener-geschin vom Probescliieszeu bei 
Feljrdorf hierher wurde ein Verschluß 
stuek gestohlen. Ter plmnbirte Wuggon 
soll Abend-J mit unbetsehrter Plumlse 
aus dem Stautelmlmlnsf eingetroffen 
sein. Am nächsten Tag fehlten Plombe 
und Verschlufzstiiei. Ter. Thäter blieb- 
unermittelt. 

Agrani. sen einein Bal)nwaa)tet- 
hause bei Zenica wurde der Akkordant 
aus Steiermark, Johann Spieller, er- 

mordet nnd seiner Baarschaft von meh- 
reren tausend Gulden beraubt aufges- 
funden. Der Bahnwächter Teialovie 
und drei Arbeiter wurden unter dem 
Verdachte, den Raubmord begangen zu 
haben, verhaftet. 

B a d e n. Der Gemeindeausschnfz von 
Weitergdorf hat einstimmig beschlossen,. 
sich mit Baden wegen der damit ver- 
bundenen Erhöhung der Umlagen und« 
des Verlustes der Autonoinie nicht- frei-—- 
willig zu vereinigen. 

B n d a p e st. Beim Herrenreiten auf 
der Alaga-51ieunbahn stürzte der bei-—- 
iannte Herren-Blieiter Gras Joseph Bei-—- 
tvarowsiy init dein Pferde so unglück- 
lich, das; er sofort in Folge einer Ge- 
hirnerschiitternng starb. 

Biidioeis. Zu ernsten Aus-schwir- 
« 

tungen kam e-: hier dieser Tage seitens 
ausstiindischer Vanarbeiten Die Poti- 
zei schritt mit der Waffe ein, mehrere 
Personen wurden verwundet. Abends 
bildeten sich auf dem Ringplag An- 
sammlungen. Die Polizei, die von der 
Menge verhöhnt wurde, räumte im 
Verein mit der ltjendarmerie den Platz, 
der dann von einem Halbbatailloie 
Jnfanterie besetzt und abgesperrt wurde- 

K a r l S b a d. Hier kommt ein neues 
natiritiales"’"leitt, »Die Wacht an der 
Eger« heraus, dessen erste Nummer 
gleich ionfiiszirt wurde. 

Prog. Jn Folge heftiger Regen- 
giiffe gerieth bei Klappel ein kleiner 
Theil des Terrains, an dem schon nn 

vorigen Jahre Erdrutschungen statt- 
gefunden haben, von der Spitze der 
Haienburg bi: gegen die Mitte des 
Dorfes nnd die Kirche hin in Bewe- 
gung. Vorsichtsmaßregeln und Schutz- 
arbeiten nmrden sofort angeordnet 

T etsehen. An der Bodenbachbriicke 
wurde der Leichnam des Thun’schen 
Kasfireris Norlich aus dem Wasser ge- 
zogen. Mir-lieh mar gefliichtet; er soll 
dem osterreietiischen Ministerpräsidenten 
mehr als sum-W Gulden unterschlageir 
haben- 

Zehweiz. 
Ver u. Die schweizerischeu Eisen- 

bahnen haben naeh der eben ausgegebe- 
nen amtlichen Eisenbahnstatistik für daH 
Jahr Ist-T bei einem Anlagetapital von 
1,21(),-t(3l),(572 Franks zusammen einen 
Siieinertrag non 42,282,0453 Franck- 
oder von I’ ist'- Prozent aufzuiueiseik 
Vesoidert wurden «·)«.?,ti )8 Gift diieisende 
und 1·i,«ttd, .-::H Tonnen hinter ((t)es!aet 
und Thiere inbegriffeu).—"«’5n Thnn 
wird vom lit. bisJ Lil. August eine inter- 
nationale Hunde Ansstellung ber- 

anstaltet. 
Z ii r i ch. Die Gemeinden am Zurich- 

see haben der kiiordostlnihn zur Aufrecht- 

liche Subventiou non 1(,ni,0()0 France 
ofserirt. Diese Liserte ist aber als zu 
niedrig abgelehnt worden. Die einge- 
setzte Kommission hat nun beschlossen, 
die Lisette nor-inhaltlich der Neueb- 
migung seiten-J der Genieindebersanim- 
lungen zu erhoben- 

urt. Basler nno streichet Mana- 
listen haben bei der tjtegierxtng des: stem- 
tons llri ntn eine Konzession siir die 
Nutzbarmachung der Wasserkräste der 
Renß nachgesncht. Es handelt sichnni 
Gewinnung van mindestens licqu 
Pserdekrasten nnd nin Anlage einer- 

eleltro-el)eniisa»)en nnd einer Calcium-s 
Carbidsabrit bei Arrest-eg, Alles in einein 
Kostenvotanfchlage von 3,500,000 bi-: 
4,sttitt,tttt(t Franks-z 

Schns n ;. sein Bist-sinnt tvnrdeic 

jiingst zwei Eteinxs ler tseebaetJteU einer 
raubte eine Mahe nnd gar llaglielz 
miante dass arine Thier, als der König 
der Lüfte mit ilnn ans Etliininerwieders 
kebr die Lxlnltenfabrt begann. 

lttla r n sen ttklarnsk ist, Rit Jahre 
alt. der Tiitxster seitab Vogel gestorben, 
der recht anwrechend die Schönheiten 
des ttilarnerlanDe-5, besonders des Klöst- 
male-Z, sann-erte. 

T b n r g a n. Weil-read eines Experi- 
menteg in einer ttlaite der Setnndar- 
schnle zn Diesienlmien zersprang der ansz 
Glas gefertigte (t;asanleter, wobei die 
Glassplitter die meisten Schüler int 
Gesicht verletzten; sechs nrnszten in die 
Angenllinit nach Fittich gebracht wer- 
den, nnibrend zahlreiche andere Schiller 
minder start verletzt wurden. 

T e s i i n. Vier Toppeleentner Dyna- 
mit sind in Atele angelangt und in 
das Fort Barte-la gebracht worden, nn- 

später znr Absprengnng am Sasso- 
Nosso verwendet zn werden. , 


